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Protokoll zur Mitgliederversammlung des Förderverein Heinriet  e.V. 
 
Datum:  14. Februar 2014 
Ort:   Alfred-Streim-Hütte 
   74199 Untergruppenbach -Oberheinriet 
Beginn:  20:00 Uhr 
Ende:   21:30 Uhr 
Tagesordnung: 1. Begrüßung 
   2. Verlesung des Protokolls der letzten Hauptversammlung vom 
        15. Februar 2014 
   3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
   4. Bericht des Kassiers 
   5. Bericht der Kassenprüfer 
   6. Entlastungen 
   7. Wahlen 
   8. Anträge 
   9. Verschiedenes 
Versammlungsleiter: 1. Vorsitzender  
   Andreas Wunderlich 
Protokollführer : in Vertretung 
   Elke Kopf 
 
Top 1. Begrüßung 
 
Der 1. Vorsitzende Andreas Wunderlich begrüßte die 21 Mitglieder und teilte mit, dass Hermann 
Föll und Herbert Sammet aufgrund Erkrankung beziehungsweise persönlicher Termine an der 
Hauptversammlung nicht teilnehmen konnten. Er stellte fest, dass die Versammlung fristgerecht 
einberufen wurde und somit beschlussfähig ist. 
 
Top 2. Verlesung des Protokolls der Hauptversammlung 2013: 
 
Elke Kopf verlas das Protokoll der letzten Hauptversammlung, es ergaben sich hierzu keine Fragen. 
 
Top 3. Bericht des 1. Vorsitzenden: 
 
Im Verlauf des Jahres 2013 wurden drei Vorstandssitzungen abgehalten. Das Drei-Königs-Grillen zu 
Beginn des Jahres 2014 wurde mit einem doppelten Umsatz gegenüber 2013 als voller Erfolg 
gewertet. Die Unterstände wurden vom Publikum als eine tolle Idee lobend erwähnt. Im Jahr 2013 
wurde die Patenschaft für den Wildapfelbaum als Baum des Jahres übernommen. 
 
Am 16. Juni 2013 konnte ein Ausflug veranstaltet werden. Geplant war eine Wanderung in 
Kleingartach entlang des Grenzpfads. Nach der anstrengenden Wanderung wurde eine Stärkung in 
der Höhengaststätte Leinburg gerne angenommen. Das Essen war klasse. Danach konnten wir eine 
Brauereiführung in der Biermanufaktur Dachsenfranz mit anschließender Bierprobe besuchen. Der 
Ausklang des Ausflugs erfolgte im Sportheim. 



 
Der Alfred-Streim Abend in der Hütte wurde von der Bevölkerung in Heinriet mit hoher Teilnahme 
angenommen. Die kulturelle Veranstaltung wurde durch die „Filmakademie Ludwigsburg“ ins 
Leben gerufen, die eine Biographie von Alfred Streim, sein Leben und Wirken, zusammenstellte. 
Die Veranstaltung wurde sehr interessiert aufgenommen. Ein von der „Filmakademie“ gespendeter 
Baum wurde nach der Veranstaltung gepflanzt und angegossen. 
 
Am 07.08.2014 fand das Kinderferienprogramm in Hessigheim statt. Auf dem Programm stand eine 
Kletteraktion in den Felsen. In der Vergangenheit fand das Kinderferienprogramm im Kletterpark in 
Heilbronn statt. Als Abschluss war der Ausklang in der Alfred-Streim-Hütte geplant, fand aber auf 
Wunsch der Teilnehmer bei McDonalds statt. Die Kinder hatten bei dieser Veranstaltung sehr viel 
Spass. 
 
Es wurden neue Tassen und Gläser angeschafft. Hierbei handelt es sich um „normale“ 
Verschleißteile. 
 
Die Homepage des Fördervereins wurde 2013 5.600mal angeklickt, im Vorjahr 2.800mal. 
 
Die Hüttenvermietungen sind im Vergleich zu 2012 leicht angestiegen und auch für 2014 sind schon 
reichlich feste Buchungen vorhanden. 
 
Top 4. Bericht des Kassiers: 
 
Jürgen Nitschke berichtet von einem gesunden Kassenstand und erläutert die genauen Zahlen. 
Erfreulicherweise konnten wir einen hohen Betrag an Fördergeldern ausschütten. 
Die Förderungen wurden verteilt an: 
 
Baumpflanzaktion der Gemeinde 
Kinderferienprogramm 
An die Vereine RMSC, Spvgg, Rotes Kreuz, Heimatverein und den Musikverein 
 
Durch den Kassier wurde der Vorschlag für 2014 gemacht, die Förderausgaben für förderwürdige 
Vereine auf einen Betrag zu begrenzen. Voraussetzung hierfür sind konstante Ein- und Ausgaben 
wie 2013. Als Ausgaben sind die Renovierung der Hütte, das Kinderferienprogramm sowie diverse 
Förderungen wie 2013 geplant. 
 
Top 5. Bericht der Kassenführer: 
 
Die ordnungsgemäße Führung der Kasse wurde durch die Kassenprüfer bestätigt.  
 
Top 6. Entlastungen: 
 
Marco Walleth beantragte nach den Berichten die Entlastung der Vorstandschaft. Diese erfolgte 
einstimmig. 
 
Top 7. Wahlen: 
 
Es wurde wie folgt gewählt: 
 
Als 2. Vorstand wurde Herbert Sammet in Abwesenheit einstimmig für weitere 2 Jahre gewählt. 
Herbert Sammet hat sich zuvor für das Amt zur Verfügung gestellt. 
Als 1. Kassierer wurde Jürgen Nitschke für weitere 2 Jahre einstimmig bei einer Enthaltung gewählt. 
Jürgen Nitschke hat das Amt angenommen. 
 



Als Beisitzer wurde Alexander Kerst für weitere 2 Jahre einstimmig bei einer Enthaltung  gewählt. 
Die Wahl wurde durch Alexander Kerst angenommen. 
 
Als weiterer Beisitzer wurde Uli Offergeld für weitere 2 Jahre einstimmig bei einer Enthaltung 
gewählt. Die Wahl wurde durch Uli Offergeld ebenfalls angenommen. 
 
Als Kassenprüfer wurden Tim Kaißner und Klaus Breitenöder für ein weiteres Jahr mit jeweils 18 
Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen gewählt. 
 
Der Vorsitzende bedankte sich für die herausragende Arbeit des Teams. 
 
Top 8. Anträge: 
 
Es lagen keine Anträge vor. 
 
Top 9. Verschiedenes: 
 
Zu dem Punkt „Verschiedenes“ wurde beschlossen, dass nach der bereits 3. oder 4. Förderung der 
Baumpflanzaktion der Gemeinde diese für die nächsten Jahre nicht mehr unterstützt wird, da der 
Verein zur Unterstützung von Vereinen gegründet wurde. Die Pflanzung des Wildapfelbaums im 
Jahre 2013 kostete eine stolze Summe. Bei einer erneuten Anfrage der Gemeinde für eine 
Patenschaft wird ein Kostenvoranschlag erbeten. 
 
Zur Ausschüttung der Förderungen wird angebracht, dass es zu überlegen wäre, wenn Vereine auf 
Anfrage eine individuelle Förderung für spezielle Projekte anfordern könnten. So können 
Förderungen zielgerichtet vergeben werden. Im Folgejahr würde dieser Verein dann nicht 
berücksichtigt, falls die Fördersumme die beschlossene Summe weit überschreitet. Es ist jedoch auch 
so, dass einige Vereine die Förderung nicht anfragen. Diese möchte der Förderverein aber ebenso 
berücksichtigen. Die Aufteilung der Förderung erfolgt im Moment: Gesamtbetrag / Anzahl der 
Vereine. Die Verteilung der Förderungen wird durch die Vorstandschaft nochmals besprochen. 
 
Es wurde ein Angebot zur Renovierung des Außenbereichs der Hütte eingeholt. Das Angebot des 
Malerbetriebs ist sehr angemessen. Es ist das Holz im Außenbereich der Hütte anzuschleifen und neu 
zu streichen. Als Alternative wurde die Eigenbeteiligung der Mitglieder angesprochen. Es wurde 
darauf hingewiesen, dass es sich immer sehr schwierig gestaltet, einen Termin für diese 
Renovierungsarbeiten zu finden, da die Mitglieder in der Regel nur an den Wochenenden Zeit haben 
und die Hütte da meist belegt ist. Die Arbeiten durch den Malerbetrieb können an Werktagen 
erfolgen und die Vermietungen nicht beeinträchtigen. Die Vergabe des Gewerks an den Malerbetrieb 
wurde einstimmig beschlossen. 
 
Die Mitgliederanzahl ist im Moment auf 70 Mitglieder angewachsen. 
 
Es wird um Anregungen zur Durchführung des Kinderferienprogramms gebeten. Weiterhin sollten 
sich die jüngeren Mitglieder durch Anregungen und Ideen einbringen. 
 
Es ist eine Erweiterung der Homepage um einen Mitgliederbereich in Planung. Es wurde die 
Versendung von Vereinspost per E-Mail angedacht. Weiterhin soll ein Veranstaltungskalender 
hinterlegt werden, mit den Vereinsterminen für Veranstaltungen und Ausflüge. Ebenso wäre es dann 
möglich, einen Newsletter oder ähnliches zu versenden. 
 
Um 21.30 konnte der 1. Vorsitzende Andreas Wunderlich die Versammlung beschließen. 
 
 
 


